
Philosophisches Kolloquium

Sommersemester 2025

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen!

1

Tiefe Dissense
Zu Geschichte und Gegenwart des Umgangs mit 

dem abweichenden Gewissen

Prof. Dr. Weyma Lübbe

Beginnend mit dem frühliberalen, auf die Konfessionskriege 
reagierenden Diskurs im 17. Jahrhundert berichtet der Vortrag 
über unterschiedliche Phasen der Reflexion über den 
angemessenen Umgang mit dem abweichenden Gewissen. 
Motiviert ist diese Untersuchung durch das Interesse an Formen 
gewissensbestimmten Handelns, wie sie sich in den heutigen, mal 
mehr, mal weniger friedlichen Aktionen politisch motivierten 
bürgerlichen Ungehorsams manifestieren (Klimaaktivismus, 
Antiglobalisierungsbewegung, Tierschutzbewegung u.a.m.). Am 
Ende steht eine skeptische Position zu den seit John Rawls von 
philosophischen und anderen Theoretikern und Theoretikerinnen 
betriebenen Versuchen, den bürgerlichen Ungehorsam als 
legitime demokratische Aktionsform in modernen 
Verfassungsstaaten zu etablieren. Die Skepsis gegen solche 
Versuche ist nicht mit der These identisch, Aktionen bürgerlichen 
Ungehorsams seien jedenfalls, oder auch nur in den meisten 
bekannten Fällen, als unmoralisch zu verurteilen.  
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